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3. Bundesliga Herren Nord

TTS Borsum : SC Buschhausen 
Samstag, 02.04.2022, 16:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTS Borsum und dem SC Buschhausen

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Patrick Landsvogt nach ca. 3 Stunden den Matchball
für den TTS Borsum im umdatierten Spiel der 3. Bundesliga Herren Nord verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim SC Buschhausen. Das Gastteam konnte im 17. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TTS Borsum nun ein Punkteverhältnis von 13:21 und der SC Buschhausen ein
Punkteverhältnis von 21:13 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
Jonack / Schmidt beim 2:3 gegen Pellny / Koepke. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Das
war nichts für schwache Nerven. Es dauerte eine Weile, bis Decker / Landsvogt ihr 3:2 gegen
Milchin / Schlowinsky feiern konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Patrick Decker konnte im Spiel gegen Ewgenij Milchin einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Dominik Jonack die Begegnung mit 1:3 gegen Thomas Pellny abgab
und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Conny Schmidt wehrte eine 1:0 Satzführung von Kai Schlowinsky ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Patrick
Landsvogt gegen Heye Koepke. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTS Borsum
und SC Buschhausen. In vier Sätzen verlor danach Patrick Decker seine Partie gegen Thomas
Pellny. Dominik Jonack kam mit der Spielweise von Ewgenij Milchin am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Conny
Schmidt hatte gegen Heye Koepke jedoch beim 3:11, 7:11, 7:11 wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Patrick Landsvogt und Kai Schlowinsky holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Patrick Landsvogt war
in der Partie gegen Kai Schlowinsky nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTS Borsum tritt dabei geben die SVH 1945 Kassel an, während
es der SC Buschhausen mit dem SV Union Velbert zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTS Borsum

Doppel: Jonack / Schmidt 0:1, Decker / Landsvogt 1:0 
Einzel: P. Decker 1:1, D. Jonack 1:1, C. Schmidt 1:1, P. Landsvogt 1:1 

 SC Buschhausen
Doppel: Pellny / Koepke 1:0, Milchin / Schlowinsky 0:1 
Einzel: T. Pellny 2:0, E. Milchin 0:2, H. Koepke 2:0, K. Schlowinsky 0:2


